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über die Tätigkeit des Binsatzstabes der 
Dienststelle des Reichsleiters Rosenberg in den westlichen 
besetzten Gebieten und den Niederlanden 


Arbeitsgruppe Niederlande, 


Die Arbeitsgruppe Niederlande des Einsatzstabes Reichs- 
leiter Rosenberg begann die Arbeiten in Verbindung mit dem zu- 
stündigen Referenten des Herrn Reichskommissars in den ersten 
Tagen des September 1940. Die Durchführung des Auftrages gemüss 
den Befehlen des Führers, wie sie in den Schreiben des Ober- 
kommandos der Wehrmacht (As, Hr, 0 £«Àdj.Chef OKW) vom 5.Juli 
1940 und des Chefs des Oberkonmandos der Wehrmacht an den Wehr- 
machtsbefehlshaber in Frankreich (2 f 28.14 wz Nr.3812/40 g ) 
vom 17.September 1940, sowie an den Wehrmachtsbefehlshaber in den 
Niederlanden (Az. 2 ۶ 28 J (IA) Nr. 1858/40 g ) vom 30.10.1940 
niedergelegt sind, lehnte sich an die zivilrechtliche Abwicklung 
der Auflösung bezw.Beschlagnahme der verschiedenen staatsfeind- 
lichen Einrichtungen an. So wurde in erster Linie die Überprü- 
fung des Schriftmaterials der Freimaurerlogen vorgenommen, von 
denen die Büchereien und Archive iolgender Logen gesichtet und 
das brauchbare Material verpackt wurde : 
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den müssen. Besonders wertvoll sind die deutsche, die franzö- 
sische und die russische Abteilung. Durch eine Entscheidung 
des Reichsleiters Rosenberg wurde das Institut in seiner Sesunt- 
heit übernommen, Es wurde ein Mitarbeiter der Dienststelle als 
Leiter des Instituts eingesetzt, der mit mehreren Mitarbeitern 
die Bestände oränet, eine Übersicht über den wissenschaftlichen 
Wert herstellt und das Institut für die Partei ar 
nacht, Es kann heute schon gesagt werden, dass der wissen- 
ohaftliche Wert der Bibliothek und des Archivs dieses In- 
stituts vor allem darin besteht, dass sie für bestimmte Länier 
liickenlose Sammlungen des Schrifttums über die sozialen und 


EI 


sozialistischen Bewezungen dieser Länder enthalten. 


Danach wurden die Bibliotheken der Societas Spinozana 
in Den Haag und des Spinozahauses in Rijnsburg verpackt. Auch 
diese Bibliotheken, die in 18 Kisten verpackt wurden, ent- 
halten ausserordentlich wertvolle frühe Werke, di: 
forschung des Spinozaproblems von besonderer Bedeutung sind. 
Nicht ohne Grund versuchte der frühere Leiter der Societas 
3Spinozsna unter einer Tarnung, die wir entlarven konnten, uns 
die Bibliothek zu entziehen. 


Anschliessend wurden die Biicherei der Alliance Francaise, 
Den Haag, verpackt (6 Kisten), die Werke in deutscher Sprache 
der Emigrantenverlage Allert de Lange, Querido, Fischer-Beer 
mann, Forum-Zeek, die Kultura-Buchhandlung und die Bücher ies 
Pegasus-Verlages, alle in Amsterdam, "+701. 17 Kisten. 
Darauf konnte die Arbeit der Arbeitsgruppe auf das Verpacken 
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ier Zeitungs- und Zeitschriftenbestünde des Internationalen 
Instituts für Soziale Geschichte konzentriert werden. Di 
ausserordentlich umfangreichen Bestände, die aus der ganzen Welt 
im Institut zusammengetragen sind und dort zum weitaus erissten 


Teil völlig ungeordnet und der Selbstvernichtung ausz 
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ert waren, wurden sachgemäss verpackt und zunächst in 
Lagerräumen der Arbeitsgruppe untergebracht. Es handelt 
sich dabei um 776 Kisten. Es muss eindringlich darauf hinge- 
wiesen werden, dass schnellstens Möglichkeiten geschaffen wer- 
müssen, diese seitungen und Zeitschriften zu binden und 
uten BibliotheksfPiiumen zu lagern, da sie sonst rettunzslos 
r selbstvernichtung verfallen. Jadurch würde ein kaum zu er- 
"lzender Verlust entstehen, da es sich um Zeitungen und Zeit- 


aus der ganzen Welt handelt, 


veiteres, in seiner Menge noch nicht Zu ubersehendes 
“aterial füllt laufend an beim Auspacken der als Feindgut be- 

handelten, sogenannten Ubersee-Lifts, die überwiegend jüdi- 

anten-Umzussgut enthalten. Diese Lifts werden im 

In Holland” verwaltet. Bishe wurden dort 


die Privatbibliothek des früheren 
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Sationen in 7 Kisten, das Sehrifttum einiger kleiner jüdi- 


scher Organisationen in 4 Kisten und eine Bücherei der 


Anthroposophischen Vereinigung in Amsterdam in 5 Kisten 


verpackt. 


Zë kann ohne weiteres gesagt werden, dass die bisher 
von der Arbeitsgruppe Sichergestellten,. verpackten und 
zun grossen Teil bereits nach Deutschland abtransportierten 
Büchereibestände einen ausserordentlichen wissenso 
chen Wert verkörpern und einen sehr wichtigen Teil 
Bibliothek der Hohen Schule darstellen werden. Der Wa- 
terialwert dieser Büchereien ist, wie das vorher ange- 
führte Beispiel der Bibliothek Klossiana zeigt, nur un- 
gefähr zu schätzen, Er beläuft sich aber sicher auf 50 - 


4o Millionen Reichsmark. 


Nach diesen Objekten liegen noch folgende Ar- 
beitsvorhaben für die kommenden Monate vor, die ich in der 
wahrscheinlichen Reihenfolge der Abwicklun: aufführe : 

1.) Die Bibliotheken der Theosor ischen Vereinigungen und 
ähnlicher Organisationen in Den H ag, Rotterdam und 
mehreren anderen Orten. 

Fortlaufende Sichtung der im "Heim In Holland" und in 
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von der Wehrmacht beschlaznahmten Gebäuden anfallenden 
Objekte. 


Sichtung mehrerer Pressefotoarchive mit insces: 
Millionen Bildern, die uns zur Auswertung vom 
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2.) iSraelivisone Bibliothek Beth-Hanidrasch Etz 


b.) Bibliothek des niederlündischen israelitischen 
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daica. In sie aufzenommen wurde s.Zt. die Biblio- 

tne leg jüdischen Literaturvereins Thoelet (1830 - 

1857), ferner wertvolle Privatbibliotheken jü- 
ischer Sammler. Unter anderem enthält sie kost- 
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ferner zahlreiche Exlibris, Münzen und der;lei- 


i.) Die sogenannte Hosentaliana, in erster Linie eine 
,tiftung des Juden Rosenthal aus Hannover. Von dort 
wurde sie seinerzeit nach Amsterdam überführt und 
ler hiesigen Universitütsbibliothek angegliedert. 
sie ist inzwischen durch zahlreiche Schenkungen 
wesentlich erweitert, An sich gehört sie der Ge- 
meinde Amsterdam, doch ist sie im Bibliotheksver- 

der Niederlande von 1951 als Privat be- 
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Bande und. 200 Handschriften. In Wirklich- 
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handelt es sich um rund 100.000 Bände. 
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len Organisationen vorgeschrieben wird. Dieses Tempo 
wird wiederum wesentlich bestimmt durch die volitische 
Entwicklung, die sich nach übergeordneten Gesichts- 
punkten vollzieht und nicht durch Binzelaktionen سوم‎ 
stört werden darf. Bisher noch nicht in Angriff ge- 
nommene Arbeitsvorhaben, die für die Arbeitsgruppe frei- 
gegeben sind, dürften bei Verdoppelung des Personal- 
bestandes in 2 bis 3 Monaten zu erlediren sein. Es 

muss erwâhnt werden, dass die Arbeitsgruppe bereits 
seit Wochen stândig über die festgesetzte Arbeitszeit 
hinaus tütig ist und wie’ im kriegsmâssizen sinsatz auch 
Sonntags im Dienst ist. 


Der Leiter der Ayyeitseruppe Niederlande. 


ereichsleiter. 
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